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Ziindtransformatoren TZI, TGI

BETRIEBSANLEITUNG
Cert. Version 10.22 - Edition 10.22 - DE - 03251630

1 SICHERHEIT

1.1 Lesen und aufbewahren

Diese Anleitung vor Montage und Betrieb
sorgfaltig durchlesen. Nach der Montage die Anleitung
an den Betreiber weitergeben. Dieses Gerat muss nach
den geltenden Vorschriften und Normen installiert und
in Betrieb genommen werden. Diese Anleitung finden
Sie auch unter www.docuthek.com.

1.2 Zeichenerklarung

1,2 3 a, b, c = Arbeitsschritt

- = Hinweis

1.3 Haftung

Fur Schaden aufgrund Nichtbeachtung der Anleitung
und nicht bestimmungsgemaBer Verwendung Uber-
nehmen wir keine Haftung.

INHALTSVERZEICHNIS

1Sicherheit............. ... ... oo 1 1.4 Sicherheitshi .

. .4 Sicherheitshinweise
éging;unsnungprufen ; Sipherheitsrelevantg Informationen sind in der Anleitung

wie folgt gekennzeichnet:
4Verdrahten .. ........ ... . 3
5InBetriebnehmen . ..................... 5 /A GEFAHR
6 Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV). . . . . 5 Weist auf lebensgefahrliche Situationen hin.
; ?—gjﬁiﬁgg;ﬁ;ﬂ ...................... 2 A WARNUNG
""""""""""" Weist auf mégliche Lebens- oder Verletzungsge-

9logistik . ... . 7 fahr hin.
10Zubehdr ..o 7
11 ZertfiZIerung . .« oo oo oo 7 A VORSICHT
T2 ENESOIGUNG. « « e e e oo 7 Weist auf mégliche Sachschaden hin.

Alle Arbeiten durfen nur von einer qualifizierten Gas-
Fachkraft ausgeflhrt werden. Elektroarbeiten nur von
einer qualifizierten Elektro-Fachkraft.

1.5 Umbau, Ersatzteile

Jegliche technische Verénderung ist untersagt. Nur
Original-Ersatzteile verwenden.


https://docuthek.kromschroeder.com/documents/index.php?selclass=2&folder=206020

2 VERWENDUNG PRUFEN

TZI, TGI

Zur Hochspannungsziindung von Gasbrennern und
gasgeziindeten oder direkt geziindeten Olbrennern
mit einpoligem Ausgang gegen Schutzerde. Die
Zundtransformatoren kénnen auch an Brennern mit
Einelektrodenbetrieb eingesetzt werden. Zum An-
steuern muss eine Brennersteuerung mit integrierter
Sicherung verwendet werden.

Die Funktion ist nur innerhalb der angegebenen Gren-
zen gewdhrleistet, siehe Beite 6 (8 Technischd
. Jede anderweitige Verwendung gilt als nicht
bestimmungsgemaB.

TZI

Der Zindtransformator TZI muss in einem berUhrungs-
geschutzten Gehause, z. B. in einem Schaltschrank,
montiert werden. Der TZ| erfullt die Anforderungen fur
die Schutzart IP 00.

TGI

Der Zindtransformator TGI im Aluminiumdruckguss-
gehéause erfUllt die Anforderungen fUr die Schutzart IP
65, NEMA 4. Der TGl eignet sich fur die Feldmontage
in Brennernéhe.

2.1 Typenschliissel

TZI Zindtransformator
TGI Zindtransformator im Gehause
5 Hochspannung 5 kV
8 Hochspannung 8 kV
-12 Ausgangsstrom 12 mA bei 50 Hz
(9 mA bei 60 Hz)

-15 Ausgangsstrom 15 mA bei 50 Hz
(10-11 mA bei 60 Hz)

-20 Ausgangsstrom 20 mA bei 50 Hz
(16 mA bei 60 Hz)

/19 Einschaltdauer 19 %
/33 Einschaltdauer 33 %
/100 Einschaltdauer 100 %
Q Netzspannung 120 V~
w Netzspannung 230 V~
E CE-zugelassen
T UL-, CSA-zugelassen

2.2 Teilebezeichnungen
22171zl

ZUndtransformator
Typenschild

Anschluss Zundleitung
Netzanschlussleitung
Befestigungswinkel

.2.2 TGI

N OaPOND =

Gehauseoberteil
Gehauseunterteil
Typenschild

Anschluss Schutzerde
M20-Kabelverschraubung

2.3 Typenschild

aLwnN =

Netzspannung, Zindspannung, Einschaltdauer,

Stromaufnahme, Ausgangsstrom, Schutzart — siehe
Typenschild

TZ|
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3EINBAUEN W4 VERDRAHTEN

Leitung fUr Brennermasse/Schutzleiter: 4 mm?2.

-
A VORSICHT = Fur die lonisations- und Zindleitung nicht ab-

UnsachgemaBer Einbaul
Damit das Gerat bei der Montage und im Betrieb
keinen Schaden nimmt, Folgendes beachten:
— Das Fallenlassen des Geréates kann zu einer
dauerhaften Beschadigung des Gerates flhren.
In dem Fall das gesamte Gerat und zugehdrige
Module vor Gebrauch ersetzen.
= TZI: In externes Gehduse oder in einen Schalt-
schrank mit Schutzart = IP 54 einbauen. Sicher-
stellen, dass sich ein Warnzeichen ,Warnung vor
elektrischer Spannung” geman DIN EN ISO 7010
auf dem externen Gehéuse oder Schaltschrank

geschirmte Hochspannungsleitung verwenden:
FZLSi 1/7 -50 bis +180 °C (-58 bis
+350 °F), Best.-Nr. 04250410,

oder

FZLK 1/7 -5 bis +80 °C (23 bis +176 °F), Best.-Nr.
04250409.

/\ GEFAHR

Lebensgefahr durch Stromschlag!

— Isolierung der Hochspannungsleitung auf
Beschadigungen Uberprifen, gegebenenfalls
austauschen!

dauerhaft lesbar befindet. = Elektrische Einwirkung auf die lonisationsleitung
= TZI, TGI: Gehause erden. vermeiden.
= Einbaulage: senkrecht, mit Anschllissen nach unten = Zindleitung nicht parallel und mit méglichst groBem

oder waagerecht (TZI: auf den Befestigungswin-

Abstand zur UV-Leitung/lonisationsleitung verlegen.

keln stehend, TGI: flach liegend), mit Anschllssen - Lénge Zindleitung: < 1 m (3,28 ft), max. 5 m

= Zindtrafo dicht am Brenner positionieren (Ziundlei-
tungslange: max. 5 m, empfohlen < 1 m).

DE-3

(16,4 ft).

= Leitungen einzeln und moglichst nicht im Metallrohr

verlegen.

= Nur funkentstdrte Elektrodenstecker mit 1 k Q

Widerstand verwenden, siehe
behar].

Anlage spannungsfrei schalten.

Zundleitung fest in den Hochspannungsanschluss
H eindrehen und auf kirzestem Weg zum Brenner
verlegen.

N =

[:]\@ *
L‘\‘\\

3 Ziindtransformator verdrahten nach Anschlussplan.



4.1 Anschlussplan

Legende

Hochspannungsanschluss

Schutzleiteranschluss

Anschluss Brennermasse

Flammenuberwachung
;_ N
? ﬁ %] Brennersteuerung
TZI/TGI..E TZI/TGIL..T
[— L = Ader L = Ader
schwarz schwarz
— N = Ader blau N = Ader weil3
- Ader braun Ader rot
vaw- PE- ggfbr 9/ | pE = Ader griin

Zweielektrodenbetrieb

TZI

DE-4

Einelektrodenbetrieb

- Einelektrodenbetrieb ist nur mit geeigneten Bren-
nersteuerungen moglich.

- Bei Einelektrodenbetrieb Potenzialausgleichsleiter
zwischen Brenner und Brennersteuerung verdrah-
ten.

TZI
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5 IN BETRIEB NEHMEN
/A WARNUNG

Lebensgefahr!

Wahrend des Zindvorgangs liegt Hochspannung

am Hochspannungsanschluss des TZI, TGl an.

= Zum Ansteuern ist eine Brennersteuerung mit in-
tegrierter Sicherung, passend zur Stromaufnahme
des Zundtrafos, vorzusehen.

= TZl, TGl nicht betreiben, ohne dass Zindfunken
gebildet werden.

1 Vor Inbetriebnahme des TZI, TGI den Abstand
Zundelektrode — Brennermasse (2 + 0,5 mm) pri-
fen.

mm (0.08")
0,5 mm (0.02")

-> Die Einschaltdauer und Umgebungstemperatur
nicht Uberschreiten, siehe dazu Beite 6 (8 Tech
hische Daten]. Umrechnung der Einschaltdauer in

Sekunden, siehe Technische Information TZI, TGI.

6 ELEKTROMAGNETISCHE VERTRAG

LICHKEIT (EMV)

A VORSICHT

Funkstérungen!

Damit bei der Montage und im Betrieb kein Scha-

den entsteht, Folgendes beachten:

— Der Hochspannungslichtbogen kann Funksto-
rungen verursachen. Deshalb unterliegen
Brenner und Anlagen mit angebautem TZI oder
TGI der EMV-Richtlinie. Vom Anlagenhersteller
ist die Einhaltung der EMV-Grenzwerte, z. B.
nach EN IEC 61000-6-4, sicherzustellen.

DE-5

7 HILFE BEI STORUNGEN
/A WARNUNG

Lebensgefahr durch Stromschlag!

— Vor Arbeiten an stromfliihrenden Teilen
elektrische Leitungen spannungsfrei schalten!

— Stérungsbeseitigung nur durch autorisiertes
Fachpersonal!

— Keine Reparaturen am TZI, TGI durchfuhren, die
Gewahrleistung erlischt sonst! UnsachgeméaBe
Reparaturen und falsche elektrische Anschliisse
kénnen die Brennersteuerung und den TZI oder
TGl zerstdren — eine Fehlersicherheit kann dann
nicht mehr garantiert werden!

e Stdrungen nur durch die hier beschriebenen
MaBnahmen beseitigen —

= Reagiert der TZI, TGI nicht, obwohl alle Fehler

behoben sind - }
e Geréat ausbauen und zum Uberpriifen an den
Hersteller schicken.
Hilfe bei Stérungen
? Stérung

! Ursache
e Abhilfe

? Es entsteht kein Ziindfunke?

Die Zindleitung ist zu lang.

e Zlndleitungsléange prufen und ggfs. kirzen.
Lange Zindleitung: < 1 m (3,28 ft), max. 5m
(16,4 ft).

Spannungsversorgung des TZI, TGl ist fehlerhaft.
® Spannungsversorgung prufen.

PE-Anschluss des TZI, TGl ist fehlerhaft.
e PE-Anschluss (TZI/TGI..E = Ader braun, TZI/
TGI..T = Ader rot) prufen.

Hochspannungskabel hat keinen Kontakt zum

Elektrodenstecker/Zindtrafo.

e Hochspannungskabel am Elektrodenstecker/
Hochspannungsanschluss des Zindtrafos
kréftig anschrauben.

Zundleitung/-elektrode hat einen Kurzschluss zu
PE.

e Verlegung Uberprifen, Zindelektrode reinigen.
? Abnorme EMV-Stérung?

Kein funkentstérter Elektrodenstecker verwendet.
e Funkentstorten Elektrodenstecker verwenden,

siehe Beite 7 (10 Zubehdr].


https://docuthek.kromschroeder.com/documents/index.php?lang=de&selclass=6&folder=206020

8 TECHNISCHE DATEN TGL/19: 2.5 kg,

Netzspannung: TGI../33, TGI../100: 3,1 kg.

TZ1..Q, TGI..Q: 120 V~, 50/60 Hz, — 100

TZI.W, TGI..W: 230 V~, 50/60 Hz. e

Ausgangsspannung: =

7215, TGI 5: 5 kV, L o

TZ18, TGl 8: 8 kV. §

Elektrodenabstand: 2 + 0,5 mm. 3 60

Lange Zindleitung: < 1 m (3,28 ft), max. 5 m =

16,4 ft). <

(Schutz)art E 40 \

TZI: 1P 00, \

TGl IP 65, NEMA 4. 20

Umgebungstemperatur: -20 bis +60 °C.

TZI, TGl: silikonfrei. 0

Gewicht: -20 0 20 40 60

TZ21./19: 1,4 kg, Umgebungstemperatur [°C]
TZI

Eingang Ausgang E|nsc2'g=tdau-
A1) mA1) %
TZI 5-15/100QE 0,9 0,6) 15 (11) 100
TZI 5-15/100QT 0,9 (0,6) 15 (11) 100
TZI 5-15/100WE 0,4 0,3) 15 (10) 100
TZI 8-20/19QE 1,9 (1,4) 20 (16) 19
TZI 8-20/19QT 1,9 (1,4) 20 (16) 19
TZI 8-20/19WE 1,0 0,7) 20 (16) 19
TZI 8-12/100QE 1,2 ©,9) 12 ) 100
TZI 8-12/100QT 1,2 ©,9) 12 ) 100
TZI 8-12/100WE 0,6 0,4) 12 ) 100
TZI 8-20/33QE 1,7 (1,3) 20 (16) 33
TZI 8-20/33QT 1,7 1,3) 20 (16) 33
TZ| 8-20/33WE 1,0 ©,7) 20 (16) 33
TGI
Eingang Ausgang E|nscgtgl)tdau-
A1) mA1) %

TGI 5-15/100QE 0,9 0.,6) 15 (1) 100
TGl 5-15/100QT 0,9 (0,6) 15 (11) 100
TGl 5-15/100WE 0,4 0,3) 15 (10) 100
TGI 8-20/19QE 1,9 (1,4) 20 (16) 19
TGI 8-20/19QT 1,9 (1,4) 20 (16) 19
TGI 8-20/19WE 1,0 ©,7) 20 (16) 19
TGI 8-12/100QE 1,2 0,9) 12 ) 100
TGI 8-12/100QT 1,2 ©,9) 12 ) 100
TGI 8-12/100WE 0,6 0,4) 12 ) 100
TGI 8-20/33QE 1,7 (1,3) 20 (16) 33
TGI 8-20/33QT 1,7 (1,3 20 (16) 33
TGI 8-20/33WE 1,0 ©,7) 20 (16) 33

1) Werte in Klammern bei 60 Hz.
2) Innerhalb von 3 Minuten bei -20 bis +35 °C.
3) Adern der Anschlussleitung: TZI/TGI..E = schwarz, blau, braun, griin-gelb; TZI/TGI..T = schwarz, weiB, rot, griin.
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9 LOGISTIK

Transport

Gerét gegen auBere Gewalt (Sto3, Schlag, Vibrationen)
schutzen.

Transporttemperatur: siehe Beite 6 (8 Technische]
Baten].

Es gelten fur den Transport die beschriebenen Umge-
bungsbedingungen.

Transportschaden am Gerat oder der Verpackung
sofort melden.

Lieferumfang prufen.

Lagerung

Lagertemperatur: siehe Beite 6 (8 Technische
Daten].

Es gelten flr die Lagerung die beschriebenen Umge-
bungsbedingungen.

Lagerdauer: 6 Monate vor dem erstmaligen Einsatz in
der Originalverpackung. Sollte die Lagerdauer langer
sein, verkurzt sich die Gesamtlebensdauer um diesen
Betrag.

10 ZUBEHOR

10.1 Funkentstérte Elektrodenstecker
Winkelstecker 4 mm (0,16 inch), funkentstort,
Best.-Nr. 04115308.

Gerader Stecker 4 mm (0,16 inch), funkentstort,
Best.-Nr. 04115307.

Gerader Stecker 6 mm (0,2 inch), funkentstort,
Best.-Nr. 04115306.

10.2 Hochspannungskabel

FZLSi 1/7 -50 °C (-58 °F) bis +180 °C (+356 °F),
Best.-Nr. 04250410,

FZLK 1/7 -5 °C (23 °F) bis +80 °C (+176 °F),
Best.-Nr. 04250409.

11 ZERTIFIZIERUNG

11.1 Konformitéatserklarung

q3

Wir erklaren als Hersteller, dass die Produkte TZI 5..E,

TZI 8..E, TGI 5..E und TGl 8..E die Anforderungen der

aufgefUhrten Richtlinien und Normen erflllen.

Richtlinien:

- 2014/35/EU - LVD

- 2014/30/EU - EMC

- 2011/65/EU — RoHS I

- 2015/863/EU — RoHS Il

Normen:

- EN61558-2-3:2011-04

— Die Konformitat mit EN 61000-6-2:2005/
AC:2005 und EN 61000-6-4:2007/A1:2011
muss vom Anlagenbetreiber in der Anwendung
gepruft werden, in der die Transformatoren
eingesetzt werden.

Die Herstellung unterliegt dem Uberwachungsverfah-
ren nach Verordnung (EU) 2014/35 Annex Il Module A.
Elster GmbH

Scan der Konformitatserklarung (D, GB) — siehe
www.docuthek.com

11.2 UR-zugelassen

Nur TZI..T: USA und Kanada.

®
e us
Fur USA: Produktkategorie XPZZ2, File No. E529373,

flr Kanada: Produktkategorie XPZZ8, File No. E529373.
www.ul.com

11.3 Eurasische Zollunion

EAL

Die Produkte TZI, TGl entsprechen den technischen
Vorgaben der eurasischen Zollunion.

12 ENTSORGUNG

Geréate mit elektronischen Komponenten:
WEEE-Richtlinie 2012/19/EU - Richtlinie tiber
Elektro- und Elektronik-Altgerate

== Das Produkt und seine Verpackung nach Ab-
lauf der Produktlebensdauer (Schaltspielzahl) in
einem entsprechenden Wertstoffzentrum abge-
ben. Das Gerat nicht mit dem normalen Haus-
mull entsorgen. Das Produkt nicht verbrennen.
Auf Wunsch werden Altgerate vom Hersteller im Rah-
men der abfallrechtlichen Bestimmungen bei Lieferung
Frei Haus zurickgenommen.

DE-7
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FUR WEITERE INFORMATIONEN

Das Produktspektrum von Honeywell Thermal Solutions umfasst
Honeywell Combustion Safety, Eclipse, Exothermics, Hauck,
Kromschréder und Maxon. Um mehr lber unsere Produkte zu
erfahren, besuchen Sie ThermalSolutions.honeywell.com oder
kontaktieren Sie Ihren Honeywell-Vertriebsingenieur.

Elster GmbH

Strotheweg 1, D-49504 Lotte

T +49 541 1214-0

hts.lotte@honeywell.com H II -
www.kromschroeder.de 0 n eywe

%efiba?ﬁe{vz'?iiggé agég'ﬁ'é%%g weltweit Originalbetriebsanleitung kl‘gm
hts.service.germany@honeywell.com © 2022 Elster GmbH schroder

DE-8

Technische Anderungen, die dem Fortschritt dienen, vorbehalten.

- Edition 10.22

TZl, TGl



	1 Sicherheit
	2 Verwendung prüfen
	3 Einbauen
	4 Verdrahten
	5 In Betrieb nehmen
	6 Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV)
	7 Hilfe bei Störungen
	8 Technische Daten
	9 Logistik
	10 Zubehör
	11 Zertifizierung
	12 Entsorgung

